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Italienische Satire über England

Heloetiaagärtli
Ein Hymnus in grosser Zeit

von Paul Altheer

9. Staat unö Datcrlcmö

Bisrucilen tiitt nun öas Datcrlanö

für uns als Staat in Erfcheinung.
Bas änöcrt bann fteilidi allcrhanö
in Bc3ug auf fjaltung unö TTlcinung.

Bas Datcrlanö nämlidi taill unfet Gemüt

unö läßt fidi gar leicht ermcich.cn.

Schon eine Phtafe, die hlingt unît blüht,

oermag gar oiel ju erreichen.

Ber Staat aber ift eine anöre TUelt,

das hönnen roir fchon beteuern.
Er greift nach unferm guten Gelb

in form oon Stempeln unö Steuern.

Bas ift nun freilich anöerlei
unö roeniger jum Ent3üchen.

Bie £eute mit Öem Patriotenfdirei
finö Öie erften, öie fidi brücken.

Hoch Eben fangen fie hochgemut,
roie alle Tage öes Jahres:
Bern Baterlanö unfer rotes Blut "
Bodi fie fangen nicht: Unfer bares."

Sie hnüpfen öen Beutel mit nadiöruch 3U

unö tun beleiöigt unb bieöer.

Eine hleine LTJcile geben fie Buh;
öann fingen fic fchon roieöer.

Die feinen 'Fischgerichte!

Heimelig-intime Räume, gute Küche
und reelle Weine. Telefon 9604 86.

Frau F. Schelling.

von
der Wirtschaft zur Waid, Zürich 10

muß jeder Landi-Besucher genießen.

Alles prima!
® Tel. 625 02. Hans Schellenberg-Mettler

England gibt nichts her
Nimmermehr) Wir behalten alles:

Engelland, Engelhimmel, Engelmeer!
(420, Florenz)

Nobelpreisträger
yoin Kreuzworträtsel Nr. 18

Die Fragezeichen des Kreuzworträtsels in

Nr. 18 ergeben folgenden Spruch:

«Der Hetti und der Wetti hend nie nüt gha.»

Von den 1100 Lösungen gingen folgende

Namen als Träger des kleinen Nobelpreises
in Form eines Loses der Landesausstellungslotterie

hervor:

Vreni Gimmel, Arbon (Thurg.).
Stutz Albert, Bern.
Willi Bossart, Perlen (Luz.).
W. Hasenfratz, Winterthur.
Frau B. Brandenberger, Thalwil.
Trudy Hunziker, Davos-Platz.

Wir danken allen Lösern für die Einsendung

des Rätsels. Alle diejenigen, die diesmal

leer ausgehen, werden das nächste Mal mit

99 %iger Sicherheit an die Reihe kommen.

Nebelspalter-Verlag.

Kleines Mißverständnis

Wir schalten Stuttgart ein und

hören gerade den Schluß eines

Kurzvortrages über Sparen im Haushalt.

Dann meldet der Sprecher den

Beginn einer Schulfunksendung und zwar

verkündet er mit Kommandostimme
den Titel: «Schiff ohne Hafen.» Da

meinte einer der Hörer: «Schtärne-

hagel, müend die sich aber afange

yschränke!»
Wir merkten dann aber bald, daß es sich

um eine Lehrfolge über die Entstehung des

Unterseeboots handelte! Wy.

Vor dem Schrank mit Wau-W*

Kuchen*,
Kann die Tilly man oft suchen.

*Wau-WaU- Hundekuchen d*

B o s i M 5 k A. G. S o I " * h u ,JL
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